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Deutſches Reich
Der Herr Landrath des Kreiſes Waldenburg in Schleſien

hat dem Hausbeſitzer Auguſt Winkler in Kynau wenn
der wüſtegiersdorfer Grenzbote recht berichtet war die
Meinung beigebracht daß derſelbe nicht die Wahl zum Ge
meindeſchöffen annehmen dürfe wenn er nicht vorher das
Verſprechen abgebe daß er während ſeiner Amtszeit immer
bei den Reichs und Landtagswahlen für den Regierungs
kandidaten ſtimme oder ſich der Wahl enthalte Herr Winkler
hat ein ſolches Verſprechen nach ſeiner Wahl nicht abgeben
können und da er der Rechtsbelehrung des du Landraths
Glauben ſchenkte ſo hat er die Wahl abgelehnt Wenn der

Grenzbote welcher nach Herrn Winklers mündlichen Angaben
referirt hatte recht berichtet worden wäre ſo hätte dieſer vom
Herrn Landrath eine falſche Rechtsbelehrung erhalten deſſen
Vorgehen wäre ungeſetzlich geweſen Nun hat Herr v Lieres
in ſeinem Kreisblatt eine Erklärung erlaſſen wonach Herr
Winkler den Sachverhalt weſentlich entſtellt haben ſoll Da
er aber nicht die Punkte angiebt in welchen Herrn Winklers
Darſtellung unrichtig ſein ſoll ſo wird man ſich bis dahin
daß Herr v Lieres dies nachholt an die Darſtellung des
Grenzboten halten müſſen Aber der Herr Landrath droht

daß er ähnliche Dienſtvergehen wie das welches Herr
Winkler begangen an den ländlichen Gemeindebeamten ſtrengſtens
ahnden werde Die ländlichen Gemeindebeamten bekleiden
kommunale Ehrenſtellen was muß Herr v Lieres für
eine Meinung von den ſchleſiſchen Gemeindebeamten haben
wenn er annimmt daß ſie ſich eine ſolche Behandlung gefallen
laſſen müſſen

Berlin 30 Juli S M Panzerſchiff Fried rich Karl
Kommandant Kapitän zur See Stempel iſt geſtern in Gibraltar
eingetroffen Der Dampfer Salier mit dem Ablöſungs
Kommando für S M Kreuzer Albatroß iſt heute in Port
Said eingetroffen und beabſichtigt am 1 Aug d J wieder in
See zu gehen

Gerichtsverhandlungen

Halle 31 Juli Jn geſtriger Sitzung der dritten Ferien
Strafkammer kal Landgerichts kam u a folgendes zur Ver
handlung Wegen Entwendung eines Hundes war der Uhrmacher
Eduard Ulrich aus Jeßnitz vom Schöffengericht zu Gräfen
hainchen zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt wogegen der Ange
klagte Berufung eingelegt hatte die er mit Alibi Beweis zu
begründen verſuchte Beſagter Hund ein feiner weißer Spitz
dem Nachtwächter K in Golpa gehörig und 30 M werth ge
weſen war demſelben am Abend des 16 Febr zwiſchen 9 und
10 Uhr abhanden gekommen und ſpurlos verſchwunden Der
Förſter Zſchintzſch aus Altjetznitz hatte aber das Thier an jenem
Abend im Beſitz Ulrichs bemerkt als dieſer von Golpa nach
Jeßnitz zurückgekehrt Da dem Angeklagten ſein Anderswo für
jenen Abend zu beweiſen hiernach fehlgeſchlagen wurde ſeine
Berufung verworfen Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt
erſchien der Arbeiter Friedr Raſch aus Giebichenſtein bereits
wegen Diebſtahls vorbeſtraft und jetzt wegen gleicher Strafthat
angeklagt Der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate Gefängniß
nebſt 2 Jahren Ehrverluſt Der Diebſtahl in der Nacht zum
19 Juni im Gaſthof zum goldenen Löwen hier bildete den
Gegenſtand der Anklage gegen den Hausknecht Alb Friedrich
von hier 20 Jahre alt der angeklagt und auch geſtändig war
nach ſeiner Entlaſſung aus dem Dienſt in jenem Gaſthof den
Kellner Huth um deſſen Erſparniſſe 135,50 beſtohlen zu haben
Er hatte die Gelegenheit gekannt ſich abends eingeſchlichen die
verriegelte Thüre der Schlafſtube des Kellners mit Hilfe eines
Federhalters zu öffnen verſtanden was beiläufig bemerkt von
großer Gewandtheit des Angeklagten gezeugt dann eine hölzerne
Kaſſette mit falſchem Schlüſſel geöffnet und erwähnten Betrag
ſich angeeignet alles ohne daß der ſchlafende Huth dabei auf
gewacht Verdacht iſt alsbald auf Friedrich gefallen da er am
andern Tage den Beſtohlenen beſucht und ſich erkundigt hatte
wie ex in vergangener Nacht geſchlafen Bei ſofort veranlaßter
Hausſuchung iſt das ganze Geld ermittelt worden und wieder in
den Beſitz des rechtmäßigen Eigenthümers gelangt Der Ange
klagte aber wurde nach Antrag der kgl Staatsanwaltſchaft wegen
ſchweren Diebſtahls ohne Annahme milderner Umſtände zu 1 Jahr
Zuchthaus nebſt 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt und in die
Haft zurückgebracht Ebenfalls aus der Unterſuchungshaft
vorgeführt ward der Müllergeſelle Traugott Moritz Lorenz aus
Lauchſtädt 39 Jahre alt aus Wenzendorf gebürtig jetzt heimaths
los angeklagt wegen Betrugs Wegen gleichen Vergehens iſt er
ſchon mehrfach vorbeſtraft und ſcheint überhaupt einen übeln
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Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen
Fortſetzung

Während ſeine Worte durch die hohen Gewölbe ſchallten
hatte er ſich ihrer Hände bemächtigt und bedeckte ſie mit
Küſſen ſeine Augen glühten unheimlich wie er zu ihr auf
ſchaute und ſie ſie erſchrak vor ihnen ſie die eben noch
mit ſo hoher Ueberlegenheit zu ihm geſprochen fand kein

Wort Seine Hände brannten wie ſie die ihrigen um
klammerten ſeine Pulſe fieberten die plötzliche Stille während
welcher ſeine Stimme ſich wie ein verhallendes Echo an den
Wänden der übrigen Gewölbe brach wirkte erdrückend auf
ihn ihr Herz pochte heftig und furchtſam ſie beſaß nicht die
Gewalt ſich von ihm loszuringen

Das war der Mann dem ſie ſoeben den Vorwurf der
Schwäche der ſtrafbarſten Selbſtloſigkeit h von dem
ſelbſt Henrike geklagt es fehle ihm an Nerv an Willens
kraft Wie er da vor ihr kniete mußte ſie an die Wahrheit
ſeines Bekenntniſſes glauben aber das jagte ihr Herz nur in
noch ſchnelleren Schlägen und mit großen geängſteten Augen
ſchaute ſie auf ihn nieder

Komm zur Vernunft rief ſie in höchſter Bedrängniß
Jch will ich darf Dich nicht weiter hören Es gelang ihr

ihm ihre Hände zu entreißen athemlos trat ſie zurück
Zur Vernunft rief Berthold ſich erhebend Du ſelbſt

warſt es die mich beſchuldigte ich begehre nach Dir aus ver
werflichen Gründen Wie dieſe Leidenſchaft über mich ge
kommen iſt ich weiß es nicht ich frage nicht aber Du ſollſt
ihre Wahrhaftigkeit erkennen Mag ich bisher ein gedanken
loſer Thor geweſen ſein nie iſt eine Lüge über meine Lippen
gekommen und iſt es etwa nicht Vernunft wenn ich das
ſchönſte liebenswürdigſte Mädchen anbete Du ſiehſt mich
erwacht ans einem plan und ſinnloſen Hinleben und da ich
erwacht bin will ich ein neues beginnen Hilf mir
ich flehe Dich an bei dem Verſprechen das Du mir gabſt an

und ich bin heute noch bereit zu thun was Du verlangſt aber
das ich Dich mahnen werde ſo lange mir ein Athemzug bleibtnur um den Preis den Du v Sprich es noch

Lebenswandel geführt zu haben da ſein Vater Gaſtwirth im
Gaſthof zur Sonne in Lauchſtädt ſich von ihm losgeſagt Und
der Gegenſtand des neuen Betruges des Angeklagten Ein Be
trag von 9 um welchen er Zuchthausſtrafe verwirkt hatte
Am 9 Nov 1884 kurz nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefäng
niß war der Angeklagte mit dem Handelsmann Reichelt hier
zuſammengetroffen dem er vorgeſchwindelt daß er ein paſſendes
Pferd für ihn zu verkaufen und im Gaſthof zur Tanne eingeſtellt
habe augenblicklich ſei er in Geldverlegenheit da er mit luſtigen
Genoſſen auf einer Kirmeß geweſen und ihm von ſeinen Freunden
alles abgenommen worden wäre Daraufhin bezahlte Reichelt
die Zeche des L im Gaſthofe und lieh ihm noch 6 M zum
angeblichen Einlöſen einer Uhr außerdem bezahlte er ihm auf
den in Ausſicht ſtehenden Erwerb des Lorenzſchen Pferdes 3 M
Halftergeld Wie nun Reichelt durch ſeinen Sohn das Pferd im
Gaſthof zur Tanne abholen laſſen wollte ſtellte ſich die
Schwindelei heraus da Lorenz gar kein Pferd beſaß die 9 M
hatte Reichelt ihm thatſächlich auf die falſche Vorſpiegelung des
Pferdeverkaufs gegeben die 2 M Zeche jedoch mit Rückſicht auf
den wohlhabenden Vater des L Die kgl Staatsanwaltſchaft
beantragte wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle 1 Jahr
Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt und 300 M Geldſtrafe oder noch
20 Tage Zuchthaus wonach der Gerichtshof erkannte jedoch den
Ehrverluſt auf 5 Jahre erhöhend Der Vorgang am Abend
des 19 April auf dem Unterplan hier wobei das Meſſer
eine Rolle ſpielte hatte für einen Betheiligten den 20jäh
rigen Arbeiter Franz Feldmann von hier eine Anklage
wegen gefährlicher Körperverletzung zur Folge Er war be
ſchuldigt damals mit 3 Weißgerbergehilfen die von der
Rabeninſel zurückgekehrt in Streit gerathen zu ſein und
dabei einen derſelben Emil Brandt mit der Hand
und zugeklapptem Taſchenmeſſer ins rechte Auge geſchlagen einen
andern Namens Selig in die eine Schulter geſtochen zu haben
Dies zugeſtehend erklärte der Angeklagte in Nothwehr geweſen
zu ſein da jene 3 Mann von denen er einen nur etwas an
gerempelt ihm nachgekommen und ihn angegriffen ſodaß er ſich
nicht anders als mit dem Meſſer zu wehren vermocht hätte Die
kgl Staatsanwaltſchaft beantragte 3 Monate Gefängniß der
Gerichtshof erachtete aber Nothwehr auf ſeiten des Angeklagten
für erwieſen und erkannte auf Freiſprechung Ein für Jnhaber
ſog Wanderlager bemerkenswerther Fall wurde in der Sache
gegen eine hieſige Geſchäftsinhaberin verhandelt wobei es ſich
um Uebertretung des Geſetzes vom 27 Febr 1880 88 1 4 6 7
8 das ſog Wanderlagergeſetz handelte Vom hieſ Schöffengericht
war die Angeklagte zu 320 M Geldſtrafe dem doppelten Betrage
der hinterzogenen Gewerbeſteuer verurtheilt wogegen ſie Be
rufung eingelegt hatte Der Sachverhalt war daß jene Geſchäfts
inhaberin im v J in Merfeburg eine Stube gemiethet und
darin den Verkauf von allerlei Konditorwaaren betrieben ohne
in Merſeburg eine gewerbliche Niederlaſſung begründet zu haben
Die Waaren ſind von Halle aus dorthin geliefert und danach
war im Verfahren der Angeklagten der Betrieb eines Wander
lagers gefunden worden wofür die Gewerbeſteuer wöchentlich
40 M beträgt Vom 1 Dez bis 25 Dez hat der Verkauf ge
dauert und es würde alſo die Steuer für 4 Wochen 160 M be
tragen haben während die Angeklagte die Sache anders ein
gerichtet um eben die hohe Steuer zu umgehen Ein Spediteur
in Merſeburg hatte zu jenem Verkauf das Gewerbe beim
Magiſtrat dort angemeldet und an ſeine Adreſſe waren auch von
hier aus die Waaren geſandt worden wogegen der Verkauf
von der hieſigen Geſchäftsinhaberin ſelbſt beſorgt worden
die auch den Erlös für ſich behielt während der betr Spediteur
2 Proz als Vergütung für ſeine Gefälligkeit bezw Bemühung
erhielt Die Berufung ward durch den Vertheidiger mit dem
Einwand zu begründen verſucht daß vorliegenden Falles gar kein
Wanderlager vorhanden geweſen indem ein ſolches das Wandern
mit Waaren von Ort zu Ort bedinge während hier eine feſte
Niederlaſſung am Orte errichtet worden was nur eine einmalige
Errichtung einer Verkaufsſtelle ſei Dann habe die Angeklagte
ſogar ſelbſt beim Magiſtrate einen Gewerbeſchein zu erlangen
geſucht aber als Fremde nicht erhalten Ein weiterer Einwand
ging dahin daß fragliches Geſetz Lebensmittel aller Art, dem

zanderlager Gewerbebetrieb nicht unterſtelle und gerade dieſes
Wort Lebensmittel umfaſſe ſowohl Nahrungs wie Genußmittel
weil für gewöhnlich das Geſetz ſonſt die Ausdrücke Nahrungs
mittel und Genußmittel gebraucht man könne aber manche
Konditorwaaren wie z B Honigkuchen u dgl auch als Nahrungs
mittel betrachten wenn man erwäge daß manchen Leuten ſolche
zur Nahrung dienen bezw verordnet wären Strafbar könne
Gewerbebetrieb ſolcher Art nur dann ſein wenn der Jnhaber
eine Wohnung nur zum Schein miethe zum Zweck eines Wander
lagers nicht aber wenn wie hier ein Geſchäft wirklich angemeldet
und kommiſſionsmäßig betrieben worden Die kgl Staatsanwalt
ſchaft erörterte daß ein Wanderlager im Sinne des 8 1 erwähnten
Geſetzes allerdings vorliege indem die Waaren von Halle nach
Merſeburg geſchafft und nach dortigem Verkauf die Reſte zurück
geſandt worden Unter Lebensmitteln ſeien im Sinne des

einmal was Du mir ſagteſt als ich um Deine Liebe bat oder
Du ſiehſt in mir einen Wahnſinnigen der kalten Blutes ſein
mir verhaßtes Herz treffen wird wie das einer Spielkarte
und dann ſoll auch das meinige zu Deinen Füßen ver
bluten Meta ſage mir 83fr ich will Dir gehören
wenn Du Dich meiner würdig zeigſt Sprich es aus denn
ich laſſe Dich nicht
Sich wieder zu ihren Füßen werfend bemächtigte er ſich
ihres Armes er bedeckte ihre Hand mit Küſſen hob ſich zu
ihr auf und wollte ſie umſchlingen

Berthold Sie rang mit ihm und es gelang ihr ſich
ihm zu entwinden durch ihr zürnendes Auge den erhobenen
Arm zu entwaffnen

Es iſt entſchieden ſprach er zuſammenſinkend dumpf vor
ſich hin An meinen Leben iſt nichts verloren aber Du
ich ſchwör s Du ſollſt das ſeinige verlieren Seine Stimme
klang ſo hohl ſo aus der Tiefe der Bruſt herausgepreßt ſeine
Augen ſtarrten ſie ſo wild und wüſt an daß ſie erzitterte bei
der Vorſtellung weſſen er fähig ſei Aber ſich ſammelnd rief
ſie im Tone des Entſchluſſes während doch der Schmerz um

ihre bleichen Lippen bebte ßWohlan denn ſo lade auch die That auf Dein Gewiſſen
die Du planſt Jch bin zu ſchwach Dich daran zu hindern
aber ſtark genug um einen Mörder zu verachten Noch heute
abend reiſe ich mit der Mutter um nicht meinen Namen hier
von Dir vor der Geſellſchaft gebrandmarkt zu ſehen Jch gab
Dir gern die Freundſchaft wieder die uns als Kinder verband
aber ich verachte den Mann der ſo gedankenlos die Seinen
in Noth und Entbehrung brachte und jetzt aus thörichter Eifer
ſucht vor einem Verbrechen nicht zurückſchreckt Vor
einem Verbrechen das den Fluch guf Dich und die Deinigen
herabruft

Sie wandte ihm den Rücken und ſchritt hochaufgerichtet
durch das Gewölbe Jn der hohen Bogenthür aber fuhr ſie
uſainmen Berthold der ihr gefolgt rief ihren Namen dichtter ihr ſo flehend daß ſie inne hielt

Meta nimm mir wenigſtens die Hoffnung nicht
Nimm ſie nicht zurück Ich verſpreche zu thun was Du be
gehrſt noch heute will ich es wenn Du mir nicht mehr zu
zürnen verſprichſt wenn Du mir geſtatteſt Dich zu lieben und
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Geſetzes Nahrungsmittel zu verſtehen deren Vertrieb und
Feilbieten nicht unter die Beſtimmungen des Wanderlagergeſetzes
fallen was aber mit Genußmitteln wie Konditorwaaren
der Fall es ſei Verwerfung der Berufung zu beantragen
Der Gerichtshof erkannte demgemäß unter Anführung der Gründe
daß ein Wanderlager vorgelegen welches von Halle aus betrieben
worden das kgl Kammergericht hat bereits unterm 30 Mai 1881
entſchieden daß bei Wanderlagern nicht ein Betrieb von einem
Orte zum andern erforderlich ſondern daß ſchon ein Betrieb vom
Geſchäftsorte nach einem anderen Orte zu jenem Begriff genüge
Zweifelhaft könne ſein ob Honigkuchen zu Lebensmitteln gehöre
und auch dies hat das Kammergericht verneint indem unter
Lebensmitteln nur die ganz beſtimmten den täglichen Bedarf des
Menſchen bildenden Nahrungsmittel zu verſtehen nicht aber
Delikateß und Konditorwaaren Die Berufung mußte hiernach
verworfen werden Der Arbeiter Thomas Derg 29 Jahre
alt poln Nationalität vom letzten Schwurgericht hierſelbſt zu
1 Jahre Zuchthaus verurtheilt wurde wegen gefährlicher
Körperverletzung zu 4 Monaten Zuchthaus Zuſatzſtrafe ver
urtheilt Gemeinſchaftlich mit einem Genoſſen Arbeiter Joh
Schwarz der noch nicht ermittelt hatte der Angeklagte am
10 Jan in Holzweißig bei Bitterfeld den Maſchinenwärter
Höppner aus Leipzig ohne Veranlaſſung mit einem Lattenſtücke
gefährlichem Werkzeug da ſpitze Nägel darin geweſen nicht
unerheblich am Kopf und Arme verletzt und zwar durch Schlagen
von hinten alſo durch Ueberfall Wegen wiſſentlich falſcher
Anſchuldigung angeklagt war der Gärtner Friedr Wilh Liebert
aus Delitzſch dem zur Laſt hat worden gegen den Gefangen
aufſeher Glöckner zu Delitzſch bei der kgl Staatsanwaltſchaft eine
falſche Anzeige eingereicht zu haben und zwar wiſfend daß die
ſelbe auf Unwahrheit beruhte Des Angeklagten Frau ſollte
nämlich von jenem Beamten in hier nicht näher anzudeutender
Weiſe beläſtigt worden ſein was ſich aber bereits in der Vor
unterſuchung gegen denſelben als grundlos erwieſen Bei geſtriger
Verhandlung war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen und eine um
fängliche Zeugenvernehmung angeordnet Nach Wiederherſtellung
der Oeffentlichkeit ward das Urtheil dahin verkündet daß der
Angeklagte nur des Vergehens gegen 8 186 des Str B Ver
leumdung ſchuldig und deshalb zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden letzteres mit Rückſicht auf die Schwere der Be
leidigung gegen einen unbeſcholtenen Beamten während anderer
ſeits als mildernd angeſehen daß der Angeklagte aus Eiferſucht
das ihm fälſchlich Hinterbrachte für wahr gehalten
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2 Rieſtedt 30 Juli Geſtern wurde das 50jährige Lehrer
jubiläum unſeres hochgeachteten Hrn Kantor Werner gefeiert
Schon am Mittwoch waren von verſchiedenen Seiten Glück
wunſchſchreiben und ſinnige Geſchenke eingegangen auch wurde
der Jubilar am Abend durch ein Ständchen überraſcht Der
geſtrige Tag brachte weitere Gaben ſeitens der Schulkinder der
Gemeinde der Kirchengemeinde der Amtsgenoſſen und Geiſtlichen
der Ephorie 2c 211 Uhr kamen die Lehrer und ſangen Gott
grüße dich, Motette von Erck und brachten ihre Glückwünſche
dar dann der Hr Landrath v Dötinchem der Kreis
ſchulinſpektor Armſtroff Hr Sup Wagner ſowie der
Kirchen Schul und Gemeindevorſtand zur Beglück
wünſchung Auch die Schulknaben ſtellten ſich ein und ſangen
einen Choral Darauf wurde in der Kirche ein liturgiſcher
Gottesdienſt gehalten Das Gotteshaus war überfüllt Der
Jubilar hatte mit ſeinen Angehörigen vor dem Altare Platz ge
nommen Nach Verleſung des 103 und 23 Pſalms und einiger
Gebete hielt der Ortsgeiſtliche eine tiefempfundene und zu Herzen
gehende Anſprache die der Wirkſamkeit des Jubilars mit An
erkennung Mk Zugleich gab der Hr Redner einige bio

raphiſche Mittheilungen aus Werners Leben Hier wirkt der
elbe ſeit 1848 Der Herr Kreisſchulinſpektor gedachte in ſeiner

Rede gleichfalls des Jubilars der von dem Beiſtande des Höchſten
geführt worden ſei und mit Befriedigung auf eine 50 jährige Amts
thätigkeit zurückblicken könne Seine Verdienſte habe auch die
königliche Regierung anerkannt Zum Schluſſe überreichte er ein
Anerkennungsſchreiben und als beſondere Auszeichnung das All
gemeine Ehrenzeichen Nachmittags war Feſttafel im Dammann
ſchen Gaſtlokale an der einige 70 Perſonen theilnahmen Nach
dem Hr Armſtroff das Hoch auf den Kaiſer ausgebracht trank
Hr Hauptmann Herſchenz auf den Jubilar und Hr Kantor
Riethdorf auf die Gattin und Kinder deſſelben Zwei Kinder
des Jubilars Frau Muſikdirektor KuntzeReval und Hr Pianiſt
Werner Leipzig ſowie Hr Lehrer Böttcher Berlin ein Schüler
Werners erfreuten die Tiſchgenoſſen durch kunſtvollen Geſang
und treffliches Spiel auf dem Pianino

Vom Petersberge 30 Juli Wir machen auch an dieſer
Stelle nochmals auf das Sonntag den 1 Aug im Berghölzchen
des Petersberges ſtattfindende Volksmiſſionsfeſt aufmerk

durch mein Herz o es iſt nicht ſchlecht glaube mir
Dir zu werden was Du verlangen magſt

Seine Bitte klang ſo rührend faſt kindlich daß Meta
von Mitleid weich geſtimmt ſich zu ihm zurückwandte Jn
dem Moment aber gewahrte ſie durch das glasloſe ge
wölbte Fenſter Henrike die auf dem von Ginſter und

gen bewachſenen Wege ſich näherte und ſuchend umher
aute
Jch danke Dir flüſterte ſie verſöhnt mit warmem Hände

druck Habe vor allem Muth und Vertrauen in
Dich ſelbſt wollte ſie hinzuſetzen aber Berthold bedeckte ihre
Hand ſo leidenſchaftlich mit Küſſen daß ihr das Blut unter
ſeinem Druck zum Antlitz ſtieg und jetzt auch war Henrikes
bleiches erſtauntes Antlitz an dem mit wildem Geranke um
rahmten gothiſchen Fenſter erſchienen

Sie riß ſich los und eilte an daſſelbe Henrikens Augen
ſchauten ſie und dann den Bruder ſo ſeltſam an daß ſie den
Blick zu Boden ſchlug

Berthold ſah mit Unwillen die Schweſter aber er faßte ſich
ſchnell innerlich zufrieden daß Meta ihm verziehen und ihre
letzten Worte in günſtiger Weiſe deutend

Jch war recht kindiſch lächelte Henrike deren Antlitz
noch die Spuren heftiger Erregunng trug Aber was führt
Euch hierher in die düſteren unheimlichen Gewölbe

Wie grabesduftig hier die Luft iſt Sie wandte ſich wieder
n ſern sang um Meta die verlorene Ruhe wieder gewinnen

zu laſſen
Berthold der ſeit er Meta liebte zwei Naturen in ſich

vereinte hatte ſeine erſte das Phlegma wieder gewonnen Un
befangen folgte er den Mädchen

Ja nach Gräbern duftet es hier lachte er Nach den
Gräbern der mainzer Erzbiſchöfe und der Gaugrafen Jch
erzählte Meta eben von den todten Mönchen die hier einſt
als glückliche Weinbauer Fäſſer über Fäſſer füllten bis die
aufſtändiſchen Rheingauer im Bauernkriege ihnen das große
berühmte Faß austranken

Es wird ſpät laß uns heimkehren bat Meta der das
Herz doch noch ſo bange klopfte Sie trat hinaus auf die
altersmorſche Steintreppe und ſich auf das bemooſte Geſtein
lehnend um dem Herzen Ruhe zu ſchaffen ſchaute ſie zu den
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m nachdem ſchon mehrere Anzeigen darauf hingewieſen haben
Das Feſt ſoll noch dadurch eine Bereicherung erfahren daß eine
Anzahl von ſangeskundigen Damen und Herren zuſammentreten
um zwiſchen den einzelnen Anſprachen die verſammelte Miſſions
Gemeinde derte zu erfreuen Dieſem Feſte wird von
jetzt an im Spätherbſt jedes Jahr noch ein wer ad
Miſſionsfeſt nachfolgen und zwar iſt zunächſt die Wahl auf die
Stadt Zörbig gefallen

Vermiſchtes
An den Reichskanzler wandte ſich in dieſen Tagen der

Diſtriktsrabbiner Bamberger in Kiſſingen mit einer Eingabe in
Bezug auf die AntiSchächt Agitation der Thierſchutzvereine
Daraufhin wurde derſelbe am Mittwoch morgen von dem Che
der Reichskanzlei Herrn Geh Ober Reg Rath Dr Rottenburg
empfangen Dieſer gab die beruhigendſten Verſicherungen und
ſagte u Der Herr Fürſt beauftragte mich Jhnen mit

theilen daß die Reichsregierung dem Verlangen der Thier
chutzvereine das einen Eingriff in die religiöſen Satzungen
Weib bedeute niemals ihre Zuſtimmung geben
werde

Thurmeinſturz Jn Raſchkow Prov Poſen iſt amDienstag infolge des heftigen Sturmes der neue 50 m hohe
Thurm an der katholiſchen Kirche eingeſtürzt Menſchen ſind
dabei nicht verunglückt Der Schaden wird auf mindeſtens
20,000 M geſchätzt

Verhaftung Jn Salzburg wurde der zweite ſtädtiſche
Rechtsrath Wenzel Hebenſtein Leiter des Polizeiamtes wegen
Militärbefreiungsſchwindels verhaftet

Mordverſuch in der Kirche Jn Fehring an der
ſteiriſch ungariſchen Grenze ſtürzte am Mittwoch nach Beendigung
des Frühgottesdienſtes ein unbekanntes Jndividunm ſich auf den
vom Altar abtretenden allgemein beliebten Pfarrer Johann Kauf
mann und verſetzte demſelben mit einem dolchartigen Meſſer
Stiche in die rechte Schultergegend Die anweſenden Perſonen
ſowie die berbeigeeilte Polizeiwache verhüteten ein größeres Un
glück Der Thäter wurde verhaftet

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 30 Juli Wocheunbericht der Saale Ztg

Die Haltung unſerer Fondsbörſe hat in der abgelaufenen Be
richtswoche eine merkliche Befeſtigung erfahren obgleich beſondere
äußere Anregungen und begründete Anläſſe zu einer günſtigeren
Beurtheilung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe nicht vorhanden
waren und auch die Geſchäftsthätigkeit im allgemeinen keine
weſentlich erhöhte Regſamkeit aufzuweiſen hatte Die Abwickelung
der UltimoRegulirung die einen leichten Verlauf genommen hat
und heute als beendigt angeſehen werden darf hat dem Verkehr
allerdings vorübergehend ein lebhafteres Ausſehen verſchafft und
zu mannichfachen Deckungskäufen geführt in welchen der Preis
gang wie die Tendenz einen wirkſamen Rückhalt gefunden haben
Der Flüſſigkeit des Geldſtandes entſprechend war die Zinsrate
für Prolongationen eine ſehr niedrige für eine größere Anzahl
von Papieren machte ſich ein Stückmangel bemerkbar der für

Oſtpreußiſche SüdbahnAktien die Bewilligung eines Deports von
1 Proz bedingte Die Geldeigner dürften im ganzen mit

den im Ultimogeſchäft erlangten Zinsſätzen wenig zufrieden ſein
Der Privatdiskonto hielt ſich unverändert auf I Proz zu
welchem Satze aber nur wenig Material an feinſten Wechſeln
zum Angebot kam Der letzte Status der Reichsbank weiſt eine
Zunahme der flüſſigen Mittel des Jnſtituts um 36,875,000 M
auf durch welche die ſteuerfreie Notenreſerve auf 240,457,000 M

gegen 187,059,000 M in der gleichen 5 des Vorjahres
geſteigert iſt Den in Amſterdam ſtattgehabten anarchiſtiſchen
Krawallen wurde ſeitens der Spekulation nur wenig Bedeutung
beigelegt dagegen ſchien man einigen Werth auf die in den letzten
Tagen zu Kiſſingen erledigten und für die nächſte Zeit noch ge
planten Diplomatenkonferenzen zu legen und dieſelben im fried
lichſten Sinne zu interpretiren Das Hauptintereſſe fand wieder
der Markt für Montanwerthe auf welchem die Verſchiedenheit der
Meinungen über die Zukunft unſerer Eiſeninduſtrie in vielfachen
Preisſchwankungen zum Ausdruck gebracht wurde Unbeſtätigte Mel
dungen über Arbeiterentlaſſungen ſeitens des Bochumer Gußſtahl
vereins ſowie der von dem Vorſtande dieſer Geſellſchaft gefaßte Be
ſchluß für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende von nur /z
Proz gegen 10 Proz im vorausgegangenen Jahre in Vorſchlag
zu bringen verurſachten neue Preisrückgänge und wiederholte
Kursſchwankungen der Hüttenwerksaktien Am ſtärkſten litten
die Aktien des Bochumer Vereins welche 6 Proz niedriger
ſchließen Dortmunder Union verloren 1,60 Proz Laurahütte

20 Proz und Phönix h Proz Unter dem Rückgange der
Montanwerthe hatten auch die Bankaktien zu leiden welche im
ganzen feſt lagen und anfänglich eine ſteigende Richtung ein
geſchlagen hatten Diskonto Kommandit Antheile konnten ſich
von 296,90 auf 210 erhöhen mußten dann aber wegen der Ver
flauung der Montanaktien auf 208 zurückgehen Oeſterr Kredit
aktien konnten bei winzigen Umſätzen e Deutſche Bank
0,40 Proz Darmſtädter Bank 1,10 Proz und Dresdner Bank
1,80 Proz anziehen Reichsbank verlor dagegen 1 Proz Die
inländiſchen Bahnaktien zeigten mit Ausnahme von Mecklen
burgern welche in Hinblick auf ihre neuen Konkurrenzlinien 3 35

f keit und

Proz einbüßten ziemlich feſte Tendenz und erzielten der Mehr
zahl nach kleine Kvancen ſo haben Mainzer 0,95 Proz Aachen
Jülicher 1 Proz und Oſlpreußiſche Südbahn 0,70 Proz ge
wonnen Auch die Oeſterreichiſchen und namentlich die Schweize
riſchen Bahnen konnten ihren Preisſtand aufbeſſern während die
Ruſſiſchen Transportwerthe faſt ausnahmslos Rückgänge erfuhren
die indeß nicht durch einen nennenswerthen Verkehr hervor
gerufen ſind vielmehr als die Folge zufälligen geringen An

ebotes betrachtet werden müſſen Die Preußiſchen u DeutſchenRenten blieben feſt bei kleinem Verkehr bevorzugt waren 3
Proz Pfandbriefe und Deutſche Reichsanleihe welch letztere 0,40
Proz geſteigert wurde Unter den ausländiſchen Staatsanleihen
zeichneten ſich die Ungariſche Goldrente welche mit einem Ge
winn von 1,05 Proz die Woche ſchließt durch beſondere Feſtig

einige Lebhaftigkeit aus Die Ruſſiſchen Anleihen
blieben faſt unbeachtet haben aber doch im Preiſe um Kleinig
keiten anziehen können Ein gleiches gilt für die Jtalieniſchen
und Oeſterreichiſchen Rentenwerthe

Die Tendenz unſerer Getreidebörſe wechſelte in der ab
gelaufenen Woche gleichzeitig mit der Witterung aber in uni
gekehrtem Verhältniß zu derſelben Bedeckter Himmel und Nieder
ſchläge verurſachten eine Befeſtigung der Haltung währendWnehmende Bewölkung und Sonnenſchein die Stimmung trübte

und einen Preisdruck hervorrief Da die regneriſchen Tage im
Uebergewicht waren ſtand auch zumeiſt Feſtigkeit verbunden mit
Preisſteigerung auf der Tagesordnung Es fanden trotzdem
mehrfache nicht unerhebliche Preisſchwankungen ſtatt da die ein
laufenden Eruteberichte einer verſchiedenartigen Kommentation
begegneten Bezüglich Oeſterreich Ungarns glaubt man auf eine
ſchwache Mittelernte rechnen zu dürfen die Anſchauungen über
den Ausfall der inländiſchen Ernte entbehren noch der Klärung
Der Geſchäftsumfang war nicht ſehr erheblich da auswärtige
Betheiligung nur ſpärlich eingriff Rußland war mit An
erbietungen zurückhaltend gelangte aber doch auf ſpätere Abladung
u einigen Abſchlüſſen dagegen ſoll Roggen per Auguſt vonPeteretirg nach hier auch zurückregulirt worden ſein Der Abſatz

effektiver Waare hat etwas nachgelaſſen doch blieben die Schweiz
und Süddeutſchland Nehmer für Lagerweizen Die geringen
Ankünfte von Roggen neuer Ernte fanden zu guten Preiſen
ſchlanken Abſatz Der Artikel gewann auf ſpätere Sichten
während Hafer bei ſehr beſchränktem Verkehr etwa M ein
büßte und Weizen per Herbſt 3 M und per Nov Dez 2 M
gewonnen hat Die Nachfrage nach Roggenmehl war eine ſo
rege daß unſere Mühlen gar nicht zur Lagerbildung kommen
konnten auch Weizenmehl war begehrt und machte ſich knapp
Das Geſchäft in Kleie war ſehr ſtill Petroleum hat weder
nennenswerthe Umſätze noch eine bemerkbare Preisänderung
erfahren Unter dem Einfluſſe erheblichen Saatangebotes und
drückender indiſcher Zufuhren wurde Rüböl neuerdings
weichende Richtung gedrängt und bei mäßigem Verkehr per loko
um 0,30 M und auf Termine um 0,40 0,50 M gedrückt
Spiritus war bei mäßig ſchwankenden Preiſen in ziemlich
regem Handel Der Preis für effektive Waare konnte ſich um
0,40 M heben da dieſelbe zu Verſand wie zu Rektifikations
zwecken gut gefragt war Die andauernden Beſtrebungen zur
Einſchränkung des Brennereibetriebes dienten den Terminpreiſen
welche ihren letzten Stand etwa behauptet haben als Stützpunkt

Wagren und Produktenberichte
Petrolerttnt

Preiſe bed ungen

in Feſ

Geſchäſtsgange und nicht dedentendem Angebot vollbehauptete vorwöchentlihe

Ab Statlonen
Grannlatedzucker incl

Kryſtallzucker über 98 dogo do r v x 7rn er exkl vone ter et 96 20,60 20,90 3
do on en dedo 88 0 w 19,40 19

a 80 2 D ee t 75 Rendem 16,50 17,50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raſſinade San extl Faß M ver kg
D einMelis ſen 26 25 26 50 do

do mittel doWidfelzucer t när geh Kiſte

u fe u r in r edä e i ge J3Gem RNafſin inkl ur so i 2628 doGem Melis a 25 dodo II e doFarin 21 50 23 75 doe

Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft
Melaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 142 43

Bé excl Tonne 3,80 bis 3,50 geringere Qualität nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne Unſere Melaſſe Notirungen
verſtehen ſich auf alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht

Paris 30 Juli Celegr Rohzucker 88 rubig loco 30,00 à 30,50
Weißer Zucker ruhig Hr 3 pr 100 kg vr Juli 33 00 pr Aug
83,10 pr Sept 33,25 Okt Jan 24,09

London 39 Juli Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker 11/ ruhig feſter Centrifugal Cuba

Antwerpen 29 Juli Telegr Rübenzucker Sofort 28,00 Fresn Fres Sept Fres Olt Dez 27,25 Fres Jan März
27,75 Frces

NewYork 29 Juli Teiegr Fatr refining Muscovades 4 D
Spirittts

Berlin 30 Juli Amtl FFeſtſt Spirltus pr 100 Ltt à 100 Proz
10,000 Proz Termine etwas höher Gek L LSündigungspreis
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 37 37 6 per dieſen Mon
36 8 bis 36 7 per JuliAug 36,7 bis 36,8 bis 36,7 bez per Aug Sept
36,7 bis 36,8 bis 38 7 bez per Sept Okt 37,6 bis 37,7 bis 37,6 bez per
Ott Nov 88,2 bis 38,3 b 38 2 bez per Nov Dez 38 2 bis 38 3 dez Dez
Jan bis bez per Jan Febr 1857 bis bez Spiritus per100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,4 bis 37,3 bis
bez ab Speicher bis bezMagdeburg 30 Jull Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Jaß 38,60 38,10 Die Aelteſten der Kanfmaunſchaft

Magdeburg 30 Jult Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne Faß 38,60 bis 39,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung

der Gebinde 40 00 Gd rLetpzig 50 Jult Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 37,60 Gd
t

Poſen 30 Jult Telegr Loco ohne Faß 35 80 pr Juli 35,90
r aus 35,90 pr Sept 36,60 pr Okt 36 60 Gekündigt Liter

att
Breslau 30 Jult Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuliAug 36 20 pr Aug Sevt 36,20 pr Sept Olt 36,50
Stettin 30 Juli Telegr Vehauptet loco 37,40 pr JullAug

26,60 pr Aug Sept 36,80 pr Sept Okt 37,75
Hamburg 30 Juli Telegr Matter pr Juli 28 Brpr Aug Sept 24 Br per Sept Okt 24 Br per Okt Nov 25 Br
Paris 30 Juli Telegr Watt pr Juli 48,25 pr Aug 47,78

per Sept Dez 44,75 pr Jan April 43,50

Leipziger Wörſfe vom 30 Juli
Z Kgl Sächſ M ſ Kal Sächſ ThlrBerlin 30 Juni Amtl Feſiſt Raffintrtes Standard whlte per 100 5 RenlenAnl 2333 94,80 Staatsanl 67 ab 59 600 195,09 bzGkg m Faß in Poſten von 10 Ctr Term unveränd Gek Ctr Kündigungs do 100 9480 37 Landrentenbr 99,75 6

pr Loco Durchſchnittspr ver dieſen Mon bis z do 500 95,00 P 40 Mansf Gw 1883 100,59 Gper Juli Aug Aug Sept per Sept Okt 22 94 per Okt Nov z do 500 95,09 4 do 102,75 Gper Nov Dez 4 do 1879 102,25 Po n t x n 30 Juni Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1 z 25 875 09,000 do Em 1875 103,50 G

ara 10 taatsaul 1 Stadtob1884 106,39 Gr 33 r T W e Matt Standard white loco 6,40 4 2 5 an u 1876 775r 6,30 Gd pr Aug Dez 6,45 Gd 4 o 00 b3P 3 Altb Laudb Ohl 102 75 GBremen 309 Juni Telegr Schlußbericht Standard white loco 4 do 1870 50 do do 2 104,69 G
n n re n o Sinn Telegr Schludbericht Raffnirt Type welt ZiW Elſend st nit D Halleſche StraßenB 126,00

5 4460 3 9 S a e raßen Bloco 152 bez 159 Br pr Aug bez 155 Br pr Sept 16 bez s e re 18 Ld a Schkend So
16 Br pr Sept Dez 16 bez 16/ Br Feſt 5 Böhm Weſtb 50 g 193,75 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 143,00 GKew York 29 Juli Telegr Rafſinlrtes Petroleum 70 Abel Teſt 762 v ſche rad Kreg 115,00636 8 do Stamm Pr 14625
in NewYork 67f6 Gd do do in PHlladelpht a 67 Gd rohes Petroleum Arf n W S 3 76 85 G 27 getteElbf Geſ Akt 100,25 b
in NewYork 6 do Ptvpe u D 658 C 7u DuxBodenbach 137,50 6 16 e Halle 115,596aſfee öi Franz Joſ B ſö2 69,50 G 15 S Thür Br V St 178,00 PHamburg 30 Jult Telegr Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack S z 165 do St Prior 178,00 P

New Yorkt 29 Juni Telegr Falr Rio 9 Eiſenb St P Sl
Zucer 8 r 1 2 el Ausl Eiſ OblMagdeburger Börſe 39 Jnli mittags Rohzucker Die ru do B 134,00 6 4 AuſſigTeplitzer 103,75 Ghige Haltung des Marktes in welcher die Vorwoche ſchloß beſtand während der 5 Böhm Nordbahn 90,90

erſten Hälfte dieſer Berichtsperiode fort doch wurde bei 10 Pfg ermäßigten Bank u Cred Akt 4 do do Gold 10 ,80
Pieiſen das mäßige Augebot ſeltens des Exports wie einiger Rafſinerien wil D Cr A Lyz 172,00 5 WBuſchttehr B Ndw 86,45 Grig aufgenommen Jn den letzten Tagen beſeſtigte ſich die Marktſtimmung be Bank e 83 98 5 do Em 1871 86,45 G
wiederum und Raffineriewaare gewann obenerwahnte kleine Preiseinbuße zu c Bant 5 do 13872 86,45 Grück da einige große Jnlandsraffinerien regere Unternehmungsluſt zeigen die 8r Lelps 8aſſenVerein 2555 41 do Gold 105,10 G
Exportkäufer verhtelten ſich während der letzten Tage etwas reſervirker und de er Geſeiiſch 7 b Dux Bodenbach 86,40 G
abwartend nachdem ſie zuvor tn einigen Bedarfsſällen noch Mehreres auf ſo 2 do Bant 2755 b do Em 1871 86,00 G
fortige Ablieferung zu vollen Marktwerthen acceptirt hatten Der Geſammt 5 W Bank neue z 5 do 1874 107,90 G
umſatz beträgt 102,000 CEtr Die Rohzucker Beſtände Deutſchlands in erſter 9 Dinnve 3209 4 GrazKöflacher 81,25 G
Hand beziffern ſich bis Ende Juli a c insgeſammt auf ca 1,733,020 Centner 7 Zwickauer 108,50 G do Em v 1871 u 72 82,30 G
gegen gleichzeitig im Vorjahre ca 1,400,009 CErt wobei jedoch zu bemerken Jud Akt, Pr und 5 KaſchauOderberg 82,90 P
iſt daß im Vorjahre einerſeits namhafte Rohzucker Vorräthe in zweiter Hand Stamm Prior 4 Prag Dux Gold 100,50 G
ſowie bei den Raffinerien vorhanden waren anderſeits der Werth der Noh 15 Cröllw Papierfabr 195,00 P 5 Gold 107,60 G
zucker circa 5 M und höher ſtand als heute Raffinirter Zucker Im 55 do Schuldverſchr 105,20 G b Prag Turnau 90 09 G
Lauſe der verfloſſenen Woche wurden für raffintrte Zucker bei anhaltend rnhtgem 8

nennen er atte
DörjtewitzNattm 104,50 P

u T S 8Thürmen hinauf Die Sonne neigt ſich ſchon Sie legte
den Arm in den Heurike s und ließ den Blick zerſtreut über
das alte Bauwerk ſchweifen Aber ſie hatte kein Wort der
Bewunderung für die Stiftung Bernhards von Clairvaux
zu der einſt die Engel die Steine herbeigetragen kein Wort
des Entzückens über das von dunklen Waldhöhen umſchloſſene
romantiſche Thal Sie nahm Henrike s Hand und preßte die
ſelbe Laß uns gehen bat ſie in ſich erſchauernd in der ſie
umgebenden tiefen Abendſtille die Nähe Berthold s fliehend
deſſen Augen ſo unheimlich begehrend auf ſie gerichtet waren
en er die Hand auf einen altersgrauen Grabſtein
ehnte
Er ſah daß ſie ihn mied und zeigte ihr durch ein Lächeln

ein Einverſtändniß vor dem es ihr eiskalt um das Herz lief
als er ſich den Mädchen über eine Halde herab näherte

Mein Gott ſchütze mich vor ihml flüſterte ſie Heurike s
Arm faſſend und wie er dennoch zu ihr trat blickte ſie ernſt
und zürnend zu ihm auf

Geh rief ſie halblaut Nimm Dich Deiner armen
Schweſter an Jch ahnte nicht wohin ich ſie heute führte
Du aber hätteſt es wiſſen ſollen

Sie wandte ihm den Rücken und den Saum ihres Gewandes
hebend eilte ſie den Thalweg entlang

Verſtimmt ſaßen ihm auf dem Heimwege die beiden Mädchen
gegenüber Meta ſuchte zwar unbefangen zu erſcheinen aber
ihre Stimme klang doch bewegt wenn ſie ſich an Henrike
wandte Sie vermied auch Berthold anzuſchauen der ſeiner
ſeits zerſtreut auch den rechten Ton nicht finden konnte

Die Sonne neigte c ſchon tiefer über die grünen Auen
des Rheinſtroms die Giebel der Villen die Thürme und die
Höhen des Taunus mit rothgoldigem Lichte färbend als ſie
am Ufer entlang die breite Fahrſtraße dahin rollten

enrike s Augen ruhten träumeriſch und von Schwermuth
umflort auf dem romantiſchen Panorama auch ſie die wohl
niedergekämpft was Trübes jene Kloſterſcenerie in ihr herauf
beſchworen auch ſie vermied jede Unterhaltung mit ihrem
Bruder Sie hatte errathen was im Kloſtergewölbe vor
gegangen und zürnte Berthold und er ſeinerſeits gab ſich die

Miene als ſei ihm dies gleichgiltig denn ſie wiſſe ja von
ſeiner Leidenſchaft

Jn der Nähe einer der Landebrücken der Dampfſchiffe an
welcher der Weg vorüberführte ward Meta s Blick durch eine
zarte Frauengeſtalt in lichter Kleidung gefeſſelt die das Stroh
hütchen in der Hand auf dem äußerſten durch keine Wehr
abgeſchloſſenen Rande der Brücke ſtand und in die von dem
eben vorüberfahrenden Dampfer gegen das Ufer getriebenen
Wellen hinabſchaute

Wie ein Feenbild ſtand ſie da Der Abendwind ſpielte mit
dem ährenfarbenen blonden Haar mit dem leichten weißen
Gewande die zarten Umriſſe der lieblichen Geſtalt in dem
magiſchen Abendlichte zeichnend das mit dem blonden Haare
ſich miſcheud die kindlichen Züge wie eine Glorie umſtrahle
Es war ein Bild von zauberhafter Wirkung Meta blickte
lange und mit Wohlgefallen auf daſſelbe hin plötzlich aber
ſchrak ſie zuſammen denn der e der Fee entſank jetzt
eben der Hut die Wellen trieben ihn mit ſich davon und ſie
die vom Abendlicht Umgoſſene ſtand regungslos da und
ſchaute dem Hütchen nach wie in kindlicher Freude über die
Zerſtörung deſſelben

Eva Eva erſchallte jetzt ganz in der Nähe des Wagens
eine ängſtlich rufende Frauenſtimme die alle drei in demſelben
erſchreckte

Eine noch junge Frau in dunklem Promenadenkoſtüm ſtand
am Ufer und winkte in höchſter Beſorgniß der Leichtſinnigen
deren Kleidung eben vom Abendwinde ſo ſtark bewegt ward
als müſſe er auch ſie die zierliche Elfe hinabwehen
Flüchtigen Fußes betrat auch die Dame die Brücke und
neugierig hielt der Kutſcher ihr nachſchauend die Pferde an

Eva ſchrie ſie noch einmal Biſt Du toll
Jn demſelben Augenblicke aber war s als habe der Wind

ſchon die Lichtgeſtalt in dem Sonnennebel davongetragen der
ſich auf den Strom gelagert und ein gellender Schrei drang
von der Brücke C

Zu Hilfe Sie treibt im Woſſer ſchrie Meta auf ſich
leichenblaß im Wagen erhebend und über den Rand beugend

Dieſer ſtand bereits mit einem Sprunge auf der Straße
Die beiden Mädchen ſahen zitternd wie er hinter der die
Hände ringenden Frau vorüber zu Thal das Ufer entlang
eilte Und jetzt drang ein neuer Schrei über das Waſſer denn
Berthold ſchleuderte Rock und Hut in die Luft ſtürzte ſich
vom Uferdamm der Unglücklichen nach in die Fluth und rang
ſich mit kräftigen Armen in den Strom der langen heran
rauſchenden Welle zu in deren ſchäumend weißem Kamm er
die lichte Kleidung von der Strömung zuſammengewirbelt ſah
Nur Sekunden verſtrichen bange Sekunden bis Berthold die
ihm entgegenrollende Welle erreicht und mit zwei gewaltigen
Zügen ſich auf dieſelbe hob

Gott ſei gelobt rief Meta die Hände faltend als ſie
hoch aufgerichtet im Wagen gewahrte wie Berthold der Welle
die Bruſt bietend ſich über dieſelbe ſchwang einen weißen Arm
ergriff der eben über dem Waſſer ſichtbar ward wie über
ſeinem Arm ein blondes Mädchenhaupt aus dem Schaum
auftauchte und er ſich der Welle überlaſſend von dieſer ans
Ufer zurückgetragen ward

Berthold hatte leichteres Spiel als er ſelbſt hatte erwarten
dürfen Seine Bürde im Arm richtete er ſich auf dem kurzen
Vorland auf ſchwang ſich die leichte Geſtalt auf die Schulter
und erkletterte den Uferdamm auf welchem mit Segensſprüchen
ihm die Mutter der Verunglückten entgegenkam

Auch die beiden Mädchen waren jetzt herbeigeeilt Berthold
trat ihnen entgegen unentſchloſſen ausſchauend nach den nächſten
Häuſern des Städtchens aus deren Thüren die Bewohner mit
erſtaunten Mienen erſchienen waren

O er iſt doch gut flüſterte Metg bewundernd vor ſich
hin und wie er ſich jetzt nach den Häuſern wandte blickte ſie
mit angſtvoller Neugier in das bleiche Antlitz in die ge
ſchloſſenen Augen der Unglücklichen

Jch meine, ſie lebt noch rief Berthold ſeine ſchöne Laſt
von den Schultern hebend ſie vor ſich in beide Arme legend
und auf ſie niederſchauend Jch wette darauf es iſt

Fräulein Weſterſtröm rief Meta ſchon beſorgt an ſeiner
Seite ſchreitend und dann voran eilend um der Aermſten ein

Berthold hilf der Aermſten Die arme Mutter

r r

Obdach bei den Schiffern zu bereiten Fortſ folgt
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Bekanntmachung
Auslooſung der 40 Halleſchen Stadtanleihe

vom Jahre 1882
Die Jnhaber der am 13 März d Js ausgelooſten Stücke obiger An

leihe und zwar
L Nr 16 34 76 162 171 375 425 454 487 630 691 703 851

861 892 à 1000 Mk
Lit R Nr 934 996 1096 1118 1146 1165 1192 1279 1321 1509

1559 1632 1670 1678 1693 1770 1790 1821 1824 à 500 Mk
it C Nr 2124 2323 2376 2399 à 200 Mk

fordern wir hierdurch wiederholt auf die Einlöſung derſelben vom 1 Ok
tober er ab an welchem Tage die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadt
hauptkaſſe gegen Rückgabe der Obligationen und der zugehörigen Coupons
bewirken zu wollen

Halle a/S den 28 Juli 1886 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Der Unterricht in der MädchenBürgerſchule beginnt erſt am
Donnerstag den 5 Auguſt er

Halle aS den 30 Juli 1886 Steger Rektor
Zwangsverſteigerung

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Mans S
eld Band 8 Blatt Nr 36 auf den Namen des Bergmanns Karl Lohmann S

und deſſen Ehefrau Wilhelme geb Göpfert zu Mansfeld eingetragene zu
Mansfeld belegene Grundſtück

Garten in der Stadt Kartenblatt 3 Flächenabſchnitt 433/65
am 16 Auguſt 1886 Vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden
Das Grundſtück iſt mit 1,62 Reinertrag und einer Fläche von

eglaubigte3,20 Ar zur Gebäudeſteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
Abſchrift des Grundbuchblattes etwaige Abſchätzungen und andere das Grund
ſtück betreffende Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 17 Auguſt
1886 Mittags 12 Uhr an Gerichtsſtelle verkündet werden

Mansfeld deu 17 Juni 1886
Königliches Amts Gericht

Hiermit zeige ergebenſt an daß ich das

Lötelu Restaurant zur bauen Traube
Magdeburgerſtrafze 31 gegenüber den Königl Kliniken

von Herrn Carl Fuhrmann pachtweiſe übernommen habe
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich beehrenden Gäſte durch

gute Speiſen und Getränke zufrieden zu ſtellen Gute Logis zu civilen
Preiſen Empfehle ff Coburger ſowie Lagerbier von Gebr Schulze
und Döllnitzer Stöpfſelgoſe und mache auch noch auf mein freundliches
Gartenlokal beſonders aufmerkſam

G W Wimn ger
früher Oberkellner in der Saalſchloßbrauerei

August Mann in Halle g d
Tagerungs Commiſſtons

Speditions und Schitfahrts Gelchütt
Beſitzer großer Speicher über 1009,000 Ctr Kellereien Lagerplätze
n ſ w an der Schiffſaale mit Ladeſtelle Krahn Centeſimalwaagen

Bedeutender zund an den Eiſenbahnen mit Schienenverbindung
Fuhrpark Telephon Anſchluß beantragt

e o r o Maſßertratt Geſunddeitebier für
S Bruſt und Magenleidende und bei Verdauungsſtörungen

ungen
Terrn JOILAMNN HOVT

S K K Hoflieferant Erfinder des nach ſeinem Namen benannten Johann
Hoff ſchen Malzextrakt Geſundheitsbieres Hoflieferant der meiſten euro S
päiſchen Souveräne Königl Kommiſſionsrath NeueWilhelm Straße I

Johann Uorff sMakzextrakt Gefundheitsbier konzentrirtes Malzextrakt für Lungenleidende
64 mal von allerhöchſten Seiten ausgezeichnet

Malz Chokolade für Blutarme
Berlin den 22 März 1885

Schon vor längerer Zeit habe ich mit Erfolg Jhre weltbekannten

z
S

t S
e

und Magenleiden geheilt

Berlin

Bruſtfellentzündung und deren traurigen Folgen ſchwer erkrankt bin und
S namentlich von Huſten großer Schwäche und völliger Appetitloſigkeit
S gepeinigt werde ſo möchte ich von Neuem mich einer Kur

kung Jhrer berühmten Präparate beobachtet habe
Dr Bergh pract Jrzt

Cöthen Bei mir hat eine langjährige katarrhaliſche Jndispoſition
S Jhr treffliches MalzextraktGeſundheitsbier faſt gänzlich gehoben auf
S meine Verdauungsorgane ſehr heilſam gewirkt die Nerven gekräftigt
S das Blut erfriſcht und verbeſſert Auch kann ich zu meiner Freude be

richten daß der Genuß des Malzbieres und der MalzChokolade bei S
dem Magenleiden meiner Frau recht gute Wirkung geäußert hat

eminar Direktor Albrecht
Verkaufsſftelle in Salle a/S bei Hehnbold Comp

S J0BAN O Malz Chotkolade zur Stärkung S
Einem geehrten Publikum von ge a/S und Umgegend ſowie meinen

richt daß ich hier am Orte RanniſcheFreunden und Bekannten zur gefl Na
ſtraſze Nr 23 ein
S dxCicht und Seifen Geſchäft

eröffnet habe und bitte bei vorkommendem Bedarf um gütigen Zuſpruch Bei
nur reeller guter Waare aus den beſten Fabriken ſichere die billigſten Preiſe zu

Carl Satz
Pferde und Wagen Auction in Halle a

Donnerstag den 5 Auguſt d J Vorm 11 Uhr
ſollen im Hofe der Salle ſchen AktienBierbrauerei am Rofſzplatz

zum Nachlaſſe des verſtorbenen Directors Eisentrauit
g

2 flotte Kutſchoferde J Landauer 1 Couvpee 1 halbverdeckterWagen 1 Schlitten mit 2 Paar Schellengeläuten 2 neue und
2 alte Kutſchgeſchirre 2 Kummetgeſchirre 1 Sattel ſowie div

Stallutenſilien 2e
meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden

Halle aſ den 29 P 1886aul Rindfſleisch
Auetions Commiſſar und Gerichts Taxator

Von Montag früh ab ſtehen feine fette
owie große nud kleine Futterſchweine

e hhalbengl zum Verkauf bei

t a arl BirkeC

Giebichenftein Brunnenſtraße 55
d

l

Echt hineßſches Haarfärbemittel

S à Fl 2,50S ſofort echt in Blond

Bergmann Co entfernt ſpurlos
M alle läſtigen Haare
S allein bei

S Malzpräparate angewandt und da ich augenblicklich an einer gefährlichen S

Jhres aus
S gezeichneten Malzextraktbieres unterziehen um ſo mehr als ich bei ver

ſchiedenen Kranken die ſchwer bruſtleidend waren die vorzügliche Wir

Reißzen 2e

e und 50 mit Gebrauchsanweiſung

uns

Das Geschäftslocal der mir von der
Königlich Preussischen Geheral I otterie Direction

Lotterie Vinnahme
veſindet en L ömgetrasse 93

Vormittags von 12 Uhrund ist an Wochentagen Nachmittags 226 geöſnet
Vorbestellungen auf Loose zur 175 Lotterie werde ich nach Mögltehkeit be

rücksichtigen
alle a Saale Der Königliche Lotterie Einnehmer

GseGarnrr HGeF E

übertragenen

re x S e e et e 75 ee e e ee emee e e 2 e eo c r mee e e e e e rer e
en ee en ne e 7 W 3a a e e S eh e h

7 ee cger e anf en Wilhelm Pürgtenberg

kauf wegen Geſchäftsaufgahe e h n
Fabrik

Es befinden ſich auf Lager 2 a TrieotT
Größtes Lager von

GAüte Schürzen Röcke Beinkleider Corsets Strümpre gillen 25
S Tücher Rüschen Kragen Spitzen Schleiſen

Tricottaillen Kinderkleider Gardinen gestickte Schuhe
Kissen Beken Teppiehe Oberhemden Chemisettes

Kragen Manschetten Cravatten Vnterhosen
und Jacken Arbeitshemden u S W

Da der Laden bis Ende Auguſt geräumt ſein muß Alles zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen

Am Atinſhprieden I G Hätte GEESG
en

ehee e e e 9 f 9Wer ſich billig kleiden will
u

F ußb len Zur Auswahl habe 800 Jaquet
nauf Wunſch gehobelt und geſpundet und Rock Anzüge von 12 an bis

trocken und fertig zum Verlegen halten zu den allerfeinſten Jaquettes und
in allen gangbaren Dimenſionen ſtets Röcke von 3 an BuxkinHofen

oſten am Lager 4 echte Engliſchleder Hoſenrößere
Arbeiter Hoſen von 2 an reellHensel Müller und dauerhaft gearbeitete Stiefeln

n 6 50 das Paar größte AuswahlFür Kiſten aller Gattungen n Sois u Reiſe Koſfern 900 Stta
werden Abnehmer größerer Poſten ge r gutgehende ſilberne Anker und

ſucht von Hartleb Leibe Cylinder Uhren goldene Damen
HolzwaarenFabriken Uhren Ketten Ringe neue Har

Oelze im Thüringerwald Facon Martha
Ausführung III 2 50

monikas mit Zitherſtimmen 10 Klap
pen 7 doppeltourig 21 Klappen 11 4

ianinos billig baar oder Raten u ſ w Ausführung D 4 50ik Wer r Berlin NV rmParis Weidenslanfer Berlin O Bau G O Ausführung I 9 Le Srene
Großartige Auswahl
Beſtellungen werden ſofort ausgeführt

Schiefertafeln
Markt 26 im Rothen Thurmz 2 ee Sa 5

J r u e
J v

r r c

J 3beſt Ouaſat i Schiefergriffel
7 tefer beſte QualitätAbert Schaat Telchings ohne Rnall empfiehlt zu billigen Preiſen

e Lancaſter u Lefaucheuxgewehre Heinrich Gundlach
a Halle a S Terzerole u ſ w Papierhandlung u BuchbindereiRevolver

e ſ ottbillig S Breiteſtraße 32
Alke Gewehre und Waffen Grudeofen n n an

A Möbius Zapfenſtraße 16nehme in anC 03n017 eMarkt 26 im rothen Thurm 1 Treppe S e OA LLò Sò

Tr a 3 S v m e83Cigarren Offerte

Im P zu ſtelle einen S 1a Poſten abgelagerte Cigarren in nur e ereren its fentlich I ſowie ſämmtliche zur TrauerDas ſeit vielen Fahren ruhm guten QOugslitäten zu weſentlich S Ausſtattung gehörende Ar
Herr geſetzten Preiſen zum Aus O iel für Damen u Herren

halte ſtets in allergrößter S
iſt veraur e 37 verkauf und mache namentlich Wieder S

Auswahlzu billigſten Preiſen
RingelhardtGlöcnerſche verkäufer auf dieſe ſelten günſtige

ullatlor Gelegenheit aufmerkſam Als ſehr eBund und Heil ufer n e e etn Co rer werthen 5 am Lager
bestes iagenpflaster mwmerciae II Mittelfagon 52 an den Schachtein iſt 25 La Bonquet weiß brennend 23 S wabt e o

Schutz amtlich geprüft und 42 Vista dela Granada voll gut Brand 25
J marke wird empfohl gegen 60 Lüderitzland voriginelle Packung 30
Knocheufraſt Krebsſchaden I 71 Animoso ſtark gepreßt gefällig 30
Karfunkel Drüſen Flechten I 109 Mercedes III rein amerikan ff 3518
Salzfiuß Froſt und Brand 49 Rothkappehen groß hübſche Pack 35

j wunden Hühneraugen Ent 3572 Armiäda Regaliaformat ezündungen überhaupt alle 50 Hollandia I echt holl Pach groß 39
äusserlichen Schädenm 2 Zulaima Malang Decker Käufer 38 4 727Magenſchmerzen Gicht und 101 dantos ſehr beliebt Sumatra 101 FamilienNachrichten

Verlobt Antonie Hohmann und

albe Fl 1,25 färbt
raun u Schwarz

hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für
die Haut

Funthaarungsmittel
Depot in Halle

Albin Henutze Schmeerſtraße 39

KGegmund Haagen

erne neTee enet r c er e e2 e

119 Sol de Peru ff Brand u Arbeit 40

120 Postura gehaltreich ſehr rein 40 a in Sine Guſtav Pallas Görzig u Wettin a/SProbeſendungen ſtehen in jedem Tyhereſe Freim v ged und NeukirchZu beziehen à Schachtel 25 hineu d Jbeliebigen Quantum zu Dienſten Ver r v ScheleS zu Hauptmann Wernert n n v Belkau u Ober Ellguth Luiſe de lajährige Erfahrung in der Brauche Chevallerie u Setonde Vieut Victor
und Erſparnif der Ladenmiethe Mer W n l
nd ſonſtiger Speſen geſtalten mir ehe Culabenheen de Terdor
äufzerft billig verkaufen zu können Wertheim Berlim Agnes Voigtel u
da mein Geſchäftsprincip grofzer Betriebsführer Friedrich Hahn UnſeUmſatz bei nur ſehr geringem u Grube Johanne enriette

aus den renommirteſten Apo
theken Atteſte liegen daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Adieu Sudan
eiſch u Wurſt

wagren von Otto
W

Richter in
Soranu liefert per Nachnahme

Fleiſch Leber Knoblauch und

h W u

u

Nutzen iſt burg u Grube JohanneWalther Burckhardt en übte reehee SanAdelheid Langenbe ans erſ a er llr6 ar 9 n h nd Seeratwurſt à Pfd 70 ich u Clara Conrad Chemnitz u LeipzigFrankfurter Wiener Dresdner 55 Gr Ulrichftraße 5h Geboren Ein Sohn Hrn Mente
u Jauerſche Würſtchen Pfo so Kein Laden rungs Aſſeſſor Gäde Nienburg a/Weſer

Harte Salami u Schlackwurſt Hrn Dr wed Spode Königsbergà Pfd 1,20 en z Eine Tochter Hrn Reg BaumeiſterFriſche Salami u Schlackwurſt e hKrauſe rig rn Prem Lieutà Pfd 80 Ich empfehle zum Selbſtlackiren v Kalckſtein Berlin Hrn Hauptmann
Gefüllten Schweinekopf Fleiſch ausſchließlich v Bruchhauſen Hamburg

und Leberkäſe Mveadell à Pfd Georg Coste s l Geſtorben Hrn Otto Wolf Zeitz

olie Rienter Sorau N rig Guterora S Alexander von Lukowi nterlakenNiederſtrafe dir i d Fußboden Glanzlacke Paſtor emer Dr Grubert Shrebiig

auhered geh J et An gebwährend de uſtri rock Lehmann Naumburg Jntendantur uGarantirt reine Nnend Nur ächt bei I Baurath des IV Armeecorps Friedri
K e r n ſ e i e n I W altsgott Gr Ulrichſtr 29 Otto eimerdinger Lindau a Bodenſee

a Plund 25 40 bei Alnahme v S T h grap ureau an ſſiſtent Emma Bertha
un S bei Abnahme von andmann geb5 Pfund einer Sorte noch billiger Neue und gebrauchte Möbel Marie Gräfin Vitzthum geb

Kleine Ulrichſtraße 26 vart kauft und verkauſt Trödel 7 Rittergut Modelwitz
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Meckert Leipzigt
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